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An die Vereinsmitglieder energienetz-zug 

 

 

Zug, 14.06.2024 

 

Ausschreibung Energieberater/in 

 

Regelmässig führen wir zur Auffrischung unseres Energieberaterteams innerhalb unserer Vereinsmit-

glieder eine Ausschreibung der Beratermandate durch. Unser Team besteht aus 11 Energieberatenden, 

welche im Kanton Zug Beratungen vor Ort durchführen. Die bewährte Teamgrösse werden wir in etwa 

belassen, freuen uns aber auch neue, motivierte Fachleute ins Team aufnehmen zu können und so 

unsere langjährige hohe Fachkompetenz nachhaltig weiterführen zu können. 

Die gesamtheitliche Betrachtungsweise über das zu beratende Gebäude und deren Bewohner, sowie 

ein seriöses und fachkundiges Auftreten werten wir hoch. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen bis 31.07.2024 an die Geschäftsstelle Energieberatung 

Kanton Zug, 6300 Zug per Mail an beratung@energienetz-zug.ch. 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen zur Verfügung.  

 

Freundliche Grüsse 

 

Elias Estermann       Hanspeter Henggeler 

Leitung Geschäftsstelle      Präsident energienetz-zug  

      

(0800 28 23 82)                   (041 740 42 10) 
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Bringt folgende Fachkompetenzen mit: 

• Gesamtheitliche Betrachtungsweise: kann die verschiedenen Massnahmen (Gebäudehülle, Haus-

technik, Elektroeffizienz,…) ins Verhältnis setzen, Aufwand und Ertrag von Massnahmen einschät-

zen und wirtschaftlich abschätzen. 

• Ist GEAK-Experte/In 

• SIA 380/1, Kennt deren Inhalt und Anwendungsbereiche und kann sie auch anwenden. 

• Kennt die gesetzlichen Anforderungen und Vorschriften (MuKEn). 

• Kennt die Labels von MINERGIE bis MINERGIE-A-ECO mit den Knackpunkten und den Weg dazu. 

• Kennt die Förderprogramme von Bund, Kanton und Gemeinden und den Weg dazu. 

• SIA Effizienzpfad Energie (SIA MB 2040): Kennt die Zusammenhänge, Werkzeuge und Regelmecha-

nismen und kann im VP-Stadium ein Projekt bezüglich Eignung grob prüfen. 

• Kennt die Lebenszyklen der Bauteile (LCC CRB und SIA MB 2032). 

• Kann den baulichen Zustand der Bauteile grob analysieren (z.B Dachziegel). 

• Sieht die Schwachpunkte in der Gebäudehülle. Kann qualitativ abschätzen, welche Massnahmen 

das beste Kosten/Nutzenverhältnis haben. 

• Kann die Investitionskosten grob abschätzen (nur Grössenordnung) z.B Fenster, Aussenwand, Kel-

lerdecke, Heizungsersatz. 

• Weiss wann welche Wärmeerzeugung sinnvoll ist. 

• Weiss wie der Warmwasserbedarf/Verbrauch zu reduzieren ist. 

• Kennt den Einsatzbereich von PV und Solarthermie und kann Kosten und Ertrag abschätzen. 

• Kann ein Lüftungskonzept andenken. 

• Kennt das Einsparpotenzial in der Elektroeffizienz und kann darauf hinweisen (Apparate und Be-

leuchtung). 

 

Bringt folgende soziale/gesellschaftliche Eigenschaften mit:  

• Gute Umgangsformen: 

Die Berater/in ist sich bewusst, dass er sich in der Privatsphäre der beratungssuchenden Personen 

befindet. Er begegnet diesen Personen darum mit Wertschätzung, Höflichkeit und wahrt eine hohe 

Diskretion. 

 

• Fähigkeit, Beratungen zu führen: 

Die Berater/in ist in der Lage, zuzuhören und Fragestellungen zu erkennen. Sie kann sich in die Lage 

der beratungssuchenden Personen versetzen und die entsprechende Lösung zu suchen. 

Die Beratung erfolgt motivierend und enthält Überzeugungskraft. Die Berater/in spricht eine Spra-

che, welche den Beratungsempfängern entspricht und für diese verständlich ist.  

 

• Umfassende Sicht: 

Die Berater/in ist in der Lage, auch die nicht-technische Aspekte in die Lösungsfindung aufzuneh-

men. Es sind dies (nicht abschliessende Aufzählung): Familiäre Situation, Vermögenssituation, The-

men der Finanzierung, mietrechtliche Fragen, Steuerfragen, Baurecht. 
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• Neutrale Haltung: 

Die Berater/in verhält aus jeder Sicht neutral: Sie verzichtet darauf irgendwelche Produkte oder 

Dienstleister zu empfehlen und verzichtet ausdrücklich darauf, für die weitere Bearbeitung des Pro-

jekts sich selbst oder seine Firma zu empfehlen. 

 

• Vertretung der öffentlichen Hand: 

Die Berater/in ist sich bewusst, dass Sie als Berater/in den Kanton Zug und deren Gemeinden ver-

tritt. 

• Ist interessiert, sich stetig weiterzubilden und neue Erkenntnisse einzubinden. 

 

• Ist interessiert, sich mit anderen Energieberatenden auszutauschen und Erkenntnisse einzubrin-

gen.  

 

 

 

 

 

 

 

 


